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Die Umgebung von Jena besitzt manchen weit vorgeschobe­
nen Hundert von in ihrer G-eSamtverbreitung mehr südliohe,n 
Pflanzen. Unter diesen ist das Vorkommen der F l a u m -  
E i o h e (Quercus pubescens Willd.) an der oberen Hang­
kante des Südabfalles im Vest-Teil dos Gleißberges-unweit 
von der Ruine Kunitzburg einer der bemerkenswertesten* Die­
se Baumart kommt in größerer Verbreitung erst wieder .in . 
Südbaden, im Elsaß und in Inner-Böhmen, Mähren, sowie^iro 
östlichen Niederdonau vor. Nur bei Bellinchen an der Oder 
zwischen Frankfurt und Stettin befindet sich in Mitteleuro­
pa ein noch weiter ,nach Norden vorgeschobener,' ganz isolier­
ter Standort.

Bemerkenswert ist andern Vorkommen bei Jena vor allem 
auch, daß die meisten Pflanzen reine, oder>fast-reine .¡/ 
Individuen mit Unterseite dicht. weich-haarigen, verhältiiis- 
nismä.ßig kleinen und harten Blättern darstellen. Bastarde 
mit den beiden in Mitteleuropa verbreiteten Eiohen-Arten 
Quercus robur und sessiliflora sind daneben in weit gerin­
gerer Zahl vorhanden. Im Kaiser Stuhl in Südba&eh-, inv dem 
die Flaumeiche (Quercus pubescens) nicht selten ist';,, jlber- 
wie.gen die Zwischenfarmen dagegen weitaus. ■
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Die Flaumeiche (Quercus pubescens), auf Grund ihrer 
Gesamt-Verbreitung .eine Charakterart des ■ submediterranen 
Verbandes der Flaumeichen-Mischwälder (Quercion nubesben- 
tis-sesSiliflorae), wächst bei Jena in der Hauptassoziation 
des Dictamno-Sorbetum, die im mittleren Europa, sowie im 
Bildlichen Ost-Europa wärme-liebende* aus einer großen An­
zahl von Baum- und Strauch-Arten zusammnen-gesetzte Gehöl­
ze bildet. Immerhin i-fet gerade im Räume der mittleren Saa&e 
ih der hier wachsenden Assoziation des Dictamno-Sorbetum 
(Diotamno-BCrbetum altö-germanicum) ein starker Einschlag 
das Quercion pubescentis-sessiliflorae-Verbandes unverkenn­
bar* Dieser äußert sich,damentlieh im Auftreten der hier 
häiifigen Kornelkirsche (Connus mas) und der Flaum-Eiche 
(Quercus pubescens).

Die Flaum-Eiche (Quercus pubescens) wächst auf dem Gleiß­
berge in beiden Subassoziationen des Dictamno-Sorbetum altp-
fermänicum. Trotz der weit vorgeschobenen Und isolierten 
age des Vorkommens hat sie also von ihrer Anpassungsfähig­

keit an verschiedene Standorte wenig eingebüßt.
Ihr Auftreten im Piotamno-Sorbetum alto-germanicum .sta­

chlet oeum recti, dervGebüsçh*Ges£Ils chàft am Rande .nätiirliT 
eher Kalk-Trpckenrasen in.'Süd läge t zeigt folgende, Aufnahme 1 

Dictamno-SörbetUm alto-germanibum stabhÿétosum reöii.1) 
Gleißberg liber Kunitz bei ' Jena."* An der oberen" Hangkante 
des Südabfalles im West-Teil des Berges. 36o m ü.d.M.
Ng. 15 °; Ep. SSO. PI. 2oo m2.
Strauchschicht besteht aus bis 4 m hohen Büschen. Be*- 
deckung 8o fo. - Kraut-Schicht : Bedeckung 2o 
Moos-Schicht : Bedeckung weniger als 1
Ziemlich flachgründige Rendzina auf Muschelkalk. Feiner- 
de-Sohicht besteht aus braunschwarzem, ziemlich stark hu- 
mosem, gut gekrümeltem, ziemlich fettem, äußerst kalkrei­
chem Lehm; SkeLàt 6 i<> (Gesteinsstücke von einem Durchmes­
ser bis 3 cm).
STRAUCH-SCHICHT :
Quercus pubescens 3, Cornus sanguinea 3, Ligustrum vulga­
re 2, Corylus avellana x, Viburnum lantana 1, Sorbus tor- 
minalis 1, Prunus spinosa x, Quercus pubescens x sessili- 
flora x, Quercus pubescens x robur x, Pirus communis x, 
Crataegus monogyna x, Rhamnus cathartica x, Cornus mas r, 
Quercus sessiliflora X robur x, Juniperus communis x. 
KRAUT-SCHICHT;
~ Charakterarten ; Thlaspi montanum x. Cotoneaster inte-
ferrimaT x. Viola oollina r, Asperula tinctoria x f Coronil-» 
a coronata x, Dictamnus albus r, Thaliotrum. minus s.s p , 
minus X.Differentialarten; Stachys reçtus r, Salvia pratensis
I) Fine Erläuterung zur Anordnung der Vegetationsaufnah­

men, sowie eine Erklärung der Abkürzungen und Zeichen fin­
det sich in den Einführungen zu den Arbeitsreihen ’’Vegeta­
tion sauf nahmen von Wäldern der Alpenostrand—Gebiete” und 
” Ve ge tationsaiif nahmen von Trockenrasen und Felsfluren Mit­
teldeutschlands”. Das Zeichen ”o” b e s a g t d a ß  die betreffen­
de Art zwar nicht in der Kraut-Schicht, jedoch in der Baum­
oder Strauch-Schicht, mitunter auch in der Moos-Schicht 
auftritt.



r, Teucrium ohamaedrys V2, Thymus + praecox r, Heliana 
themum+ovatum x 5 Sanguisorba minor x.

V erb and s char akt e r ar t e n : G-eranium. sanguineum 1, Trifo­
lium alpestre r.

Ordnüngscharakterarten: Peucedanum cervaria r, Inula 
hirta Xj Visla hirta x, Polygonatum officinale r, Chry­
santhemum corymbosum r* Vinoetoxicum officinale x, Sor- 
bus torminalis x, Trifolium rubens r.

Klassemoharakterarten: Rhamus cafhartioa x, Rosa ca­
nina r .

Begleiter: Hiupoorepis comosa x ; Anthericum ramosum 
x, .Euphorbia oyparissias r, Fragaria viridis X, Carex 
humilis 2, Braohypodium ninnatum 1, Asperula glauca x, 
Vicia tenuifolia r, Hynericum perfofatum f, Taraxaoum oí-- 
Oficinal© r, Arabis hirsuta r, Primula veris r, Inula co- 
nyza r, Bupleurum falcatum x, Origanum vulgare x, Hypo- 
ohoeris maoulata r,
MOOS-SCHICHT:
Camototheoium lutesoens r, Chrysohypnum chrysophyllum x, 
Hh^tidium rugosum r.
'Bas* Bictamno-Sorbetum altogermanicum lathyretós&m verni 

wächst hinter demf Gebüsch-Gürtel am Rande natürlicher > 
Urockenrasen auf etwas tiefgründigeren Kalk-Böden. In ihm 
bildet die FlaudS-Eiohe (Quercus nubescens) niedrige Bäume. 
Einen Bestand mit dieser Baum-Art zeigt eine zweite Aufnah­
me vom Grleißbergi

Eietamno-Sorbetum alto-germanicum lathyretosum«
G-leiÖberg~über Kunitz bei Jena. .An der oberen Hang-Kante 
des Süd-Abfalles im West-Teil,des Berges, 37c m U.d.M.
Hg. 15, Ep, SO» Fl.- 5oo m^#! *
Baum-Schichte besteht auf?' 12 m i hphen Eiche n. Stuf* 63 onu 
Begihn der Beastung cca. in l,5o m Höhe,'Bedeckung §o i°* 
Strauch schiebt; Bedeckung 6o *y«>, - Kraut-Schicht: Be- 
ckung 6 fo, -

Wenig’ tiefgründige Rendzina auf Muschelkalk.- Eie' Fein-.- 
erde-Schioht besteht aus schwarz-braunem, humosem, gut 
gekrümeltem, kalkreiehern, tonigem Lehm. ,
BAUM-SCHICHT:
Quercus -pubesc.ens 3, Quercus'pubescens x r-obur 2', Quer- 
cus pub*BSoens x sessilifloha Quercus robur S^-Sorbus 
torminalis 2, Acer carauéstre ,x.
STRAUCH-SCHICHT 1
Cornus mas*'3,. Ligustrum,vulgare: -2-, CÖrnizs sanguine'a 2', 
Sorbus töVhiin.alis x "Acer bampesfre” x , Quercus pubes- 
cens r 9 Pirus, communis' x,'Cotoneaster integerrima x, Vi- 
burnum Pantana x, Lonicera xylosteum x, Malus sil^estris 
r, Crataegus raonr^gyna x.
ICR AÜT-SCIIÍCHT:

C har akt erart en:- Eictamnus albusr.l, Ootoneaster integer­
rima r, Viclarcollina r, Ihlaspi montapum. r.

Ei^f e r ent jalar t en « 1'Tercurialis .‘pöf erinis x, Camuaiiula
trachelium r v . Anemone hepatj,¿.a r, Cáfe'x; digitata r.

Ordm^ngsbtiarakterarten: Viola hirta 1, Pclygonatum of* 
ficinaTe . r ' Sorbus torminalis r, Chrysanthemum corymbosum 
r, Peucedanum cervaria r, Lithosoermurri purpureo^coeruleum



r, Camoanula persicifolia x, Hypericum montjmum r, Arabms 
paucifiora x, Viburnum lantana x, Quercus pubesoens r, Ya­
le riana+angustifolia r.

Klassencharakterarten: Acer campestre x, Yiola mirabi*» 
lis 1, Prunus spinosa x > Lonioera xylosteum x, Melioa uni- 
flora x, Galium silvatioum r, Melica nutans r f Ligustrum 
vulgare r, Praxinus exzelsior r, Asarum europaeum 1, Li- 
lium martagon r, Crataegus monogyna x, Rosa oanina x, Co- 
rylus avellana r.

Begleiter: Primula veris x, Carex humilis r, Taraxaaum 
officinale r, Inula conyza x, Euphorbia cyparissias x, An- 
thericum raniosum r, Pragaria vesoa 1, Camoanula rapuncu-«» • 
loides r, Origanum vulgare r, Yioia tenuifalia r, Sedum 
maxiinum. r, Carex montana r, Pragaria viridis r. Hypericum 
oerforatum r, Arabis hirsuta r, Serratula tinctoria r.
f.n neuerer Zeit konnte die Plaum-Eiche (Quercus oubescens) 

in Thüringen noch an anderen Stellen in nicht großer
Entfernung von Jena*bei Weimar, und vor allem bei Arnstadt, 
gefunden werden (vgl, SCHWIER iQ4o). Namentlich südlich von 
Arnstadt herrschen ganz ähnliche Vegetations-Bedingungen wie 
bei Jena. Auf den kalkbergen wachsen hier ebenfalls präch­
tige Bestände des Dictamno-Sorbetum alfca-germanicum, das bei 
Jena und nach der liste von SCHWIER (l94o) auch im Esoenfel- 
der Gehölz bei Arnstadt die Plaum-Eiche (Quercus oubescens) 
beherbergt.

Eine zweite bemerkenswerte Waldpflanze der Umgebung von 
Jena ist die W i m p e r b l ä t t r i g e  S e g g e  (Ca­
rex oilosa Scoo.), die im Isserstedter Porst bei der Vereini­
gung des Mörtel- und des Isserstedter Grundes vorkommt* Ca­
rex pilosa hat ihre Hauntverbreitung im südöstlichen Eurtoa, 
stößt Von hier jedoch weit nach dem mittleren und vor allem 
dem östlichen Europa vor. So wächst sie noch im Schweizer Un­
terland, in Süd-Schwaben, Böhmen, Ober Schlesien, West- und-, 
Ostpreußen an zahlreichen Orten. Jn Hessen und im Taunus be­
sitzt sie ganz vereinzelte Fundorte. In Thüringen ist sie 
jetzt auch in der Hainleite aufgefunden worden (^gl. z.B, 
MEUSEL und HARTMANN lP4ö).

Im Isserstedter Wald wächst die Wimperblättrige Begge (Ca­
rex Pilosa) in einem ausgezeichnet entwickeltem Bestände des 
Eichen-Hainbuchen-Mischwaldes (Querceto-Caroinetum), der 
Hauptassoziation, für die sie ja charakteristisch ist. Außer 
ihr wachsen dort noch 5 weitere Charakterarten des Eichen- 
Hainbuchen-Mischwaldes (Querceto-Caroinetum). Ebenfalls ge­
deiht hier das Geißblatt (Lonicera caorifolium), das sich 
im südöstlichen Europa als eine gute Charakterart des Quer- 
ceto-Caroinetum erwiesen hat. Es ist jedoch zweifelhaft, ob 
diese irt bei Jena tatsächlich ursprünglich einheimisch ist.

Der Bestand, welcher die Wimperblättrige Segge (Carex Pi­
losa) beherbergt, gehört der Wärmeliebenden Variante des Ty­
pischen Eichen-Hainbuchen-Mischwaldes des Deutschen Mittel- 
gebirgs-Gebietes (Querceto-Caroinetum alto-germanicum tyoi- 
cpm Variante von Chrysanthemum coryrnbosum) an. Das Auftreten 
einiger anspruchsvoller, frische. Standorte bevorzugender Ar-
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ten bezeichnet die Zugehörigkeit der Vegetations-Aufnahme 
zur Chrlstophskraut-Subvariante (Subvariante von Actaea st>i- 
cata).

Isserstedter Forst bei Jena, Einmündung der Mörtelgrundes 
in den Isserstedt er Grund; M  der Weggabelxing. 28o m 
ü.d.M. Ng. 2 O; En. ONO, El. loco m2.
Obere Baum-Schicht besteht aus 34 m hohen Eichen. Stuf.
14 o cm, Beginn der Beastung cca. in 12 m Höhe. Bedeckung 
65
Untere ßaumschicht: Bedeckung 35 - Strauch-Schicht; Be­
deckung 7 i°% - -Kraut-Schicht: Bedeckung 6o - Moos- 
Schicht; Bedeckung 2
Beicht humoser, dunkelbrauner, leicht gekrümelter, ske­
lettfreier Lehm. Kalknr* -
OBERE BAUM-SCHICHTI
Tilia cordata 3, Tilia nlatynhyllos 2, Acer pseudoplata- 
nus 2, Pagus silvática 1, Acer platinoides x, Fraxinus 
excelsior x, Gorpinus betulus x.
UNTERE BAUM-SCHICHT :
Carninns betulus 3, Pagus silvática x, Quercus robur x. 
STRAUCH-SCHICHT ?
Coryius avellana 2, Crataegus raonogyna r, Tilia cordata 
x, Carpinus betulus r.
KRAUT-SCHICHT

Charakterarten; Carex pilosa 2, Caroinus betulus x, 
Stellaria holostea 1, Potentilla strrilis x, Vinca mi- 
nor r, Catharinaea undulata o, Lonicera caprifolium x.

Differentialarten der Variante: Festuca heteroohylla 
1, Chrysanthemum corymbosum x, Lathyru.s niger r.

Differentialarten der Subvariamte; Actaea' spicata r, 
Stachys silvaticus r, Ranunculus lanuginosus x, Primu- 
la elatior 1.

Verbandscharakterar ten» Elynus europaeus 1, Acer 
pseudoplatanus x, Oalium silvaticum x, Tilia platyphyl- 
los x, Mercurialis ^erennis x,

Ordnungscharakterarten; Viola silvática x, Asarum 
europaeum Praxinus excelsior x, Phyteuma spicatiim 1, 
Lamium galeobdolon. V 2 , Acer ulatanoidés x, Ranunculus 
auricomus r, Aegopodium pbdagraria x, Myosot’is silvática 
r, Scrophularia nodosa x, Dactylis.glomerata var. pendu­
la 1, Milium effusum V2, Brachyppdium >silvatictynj 1, GeUm 
urbanum x, Hypericum hirsutum' x¿ • Anemone^nemorosa 1, Bro- 
mus + Benekini r, Carexrsilvática, x.V

Klassencharakterarten: Convallaria majalis 1, Lathy-
fué vernus x, Hederá .he íix'x^B'íe lio a nutans 1, C aran anula 
trachelium x, Viola Riviriiana r, Cq t^Iu s  avellana r, Poa 
‘ hemoralis’x , ‘ ’ Tilla cordata r, Crataegus monogyna r,
Iiilium martagoh'^r,• Dactylis Aschérsoniana r.

Begleiter? ‘Vleia sepium Deschampsla cae seit psa 1,. 
Verónica chamaedrys x, Ajuga reptans' x, Fragaria vesca x, 
Luzula nilósa x, Quercus robur,r, Lapsana communisr, He- 
racleum snhondylium r.
MOOS-SCHICH T :
Mniura undulaíum 1, Catharinaea undrilata.l^urhynöhium



striatum x, Plsgiochila asrlenioides x, Cirriphyllum rili- 
ferum x, Fissidegis spec. 1, Eurhynchium spec. 1. Mnium 
spec. r.

Mein herzlicher Dank gilt Herrn 0. F r ö h l i c h ,  
Jena., der eine durch zahllose Exkursionen begründete, 
äußerst eingehende Kenntnis der Flora der Umgebung von Jena, 
darüber hinaus aber noch weiter anderer Räume besitzt. Mit 
ihm konnte ich die Flaumeichen-Fundorte aufsuchen, und er 
erleißhtetfte mir das Auf finden des Vorkommens von Carex pilo- 
sa sehr.
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